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Mittelalter.

1. Die Zeit der Völkerwanderung.

ü7J&amp;gt;. Angriff der Hunnen (und der von ihnen unterworfenen
Alanen) auf das Reich der Ostgoten (König Hermanrich,
der Amaler f).

Die Westgoten von Valens, dem Kaiser des Ostens,
in Mösien aufgenommen. Ulfilas, der arianische
Bischof der Goten. Seine Bibelübersetzung.

378 Schlacht bei Adrianopel: Valens (f) erliegt den Westgoten
unter Fritigern.

395 Theodosius der Grolse teilt das Reich unter seine Söhne:

der Osten unter Arcadius, der Westen unter Honorius (der
Vandale Stilicho). Ambrosius Bischof von Mailand.

Einbruch der Vandalen, Alanen und Sueven in
Gallien und später in Spanien.

Stilicho in Ravenna hingerichtet. Alarich, der
König der Westgoten, zweimal vor Rom.

im Alarich besetzt Rom. Sein Tod bei Cosenza und sein
Grab im Busento.

Athaulf, Alarichs Schwager, führt die Westgoten
nach Gallien und vermählt sich mit Honorius’
Schwester.


